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Netzwerkveranstaltung in Chişinău:
Persönliche Begegnungen und KI
stärken die moldauisch-deutsche
Wirtschaft

Die Zukunft der moldauisch-deutschen
Wirtschaftskooperation liegt in der
Kombination aus technologischer Innovation
und persönlicher Verbindung. Das Programm
Partnering in Business with Germany leistet hier
einen unverzichtbaren Beitrag – als Katalysator
für Wissenstransfer, Netzwerkbildung und
wirtschaftliche Integration.
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Über 50 moldauische Alumni, hochrangige Gäste und
Expertinnen und Experten trafen sich am 12. Juni 2026 in
Chişinău zu einer Netzwerkveranstaltung des Programms
Partnering in Business with Germany. Im Mittelpunkt standen
der Austausch und die Präsentation von Best-Practice-
Beispielen in einer Mini-Ausstellung sowie interaktive
Diskussionsformate zu den Schlüsselfaktoren erfolgreicher
Kooperationen. Die zunehmende Bedeutung von KI in der
Geschäftswelt und ihre konkreten Anwendungsmöglichkeiten
für moldauische Unternehmen standen dabei im Fokus.

KI als Game-Changer für die moldauisch-
deutsche Zusammenarbeit

Die Veranstaltung verdeutlichte, wie Künstliche Intelligenz
heute die Zusammenarbeit zwischen moldauischen und
deutschen Unternehmen beeinflusst. Die anwesenden Alumni
erkannten das enorme Potenzial von KI, etwa bei der
automatisierten Recherche potenzieller Geschäftspartner in
Deutschland, die durch KI-gestützte Tools schnelle, präzise und
ressourcenschonend erfolgt. Auch die Korrespondenz kann
durch den Einsatz von KI-Software beschleunigt werden, ohne
dabei an Qualität einzubüßen. Zudem unterstützt sie bei der
Auswertung von Markttrends und der Ableitung strategischer
Entscheidungen.

Trotz aller technologischen Fortschritte betonte Maximilian
Födinger, Experte für Künstliche Intelligenz und Coach, die
unersetzliche Rolle des persönlichen Austauschs: „Das ‚Face-to-
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Face‘ bleibt der Grundstein für langfristige und
vertrauensbasierte Geschäftsbeziehungen. Technologie kann
Prozesse optimieren – aber Vertrauen entsteht im direkten
Dialog.“ Das macht das Programm Partnering in Business with
Germany so wertvoll – es vernetzt potentielle Geschäftspartner
und bietet den Rahmen für B2B-Gespräche und somit den
Aufbau langfristiger Partnerschaften.
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Motor für wirtschaftliche Entwicklung und
europäische Integration

In seiner Rede unterstrich Oleg Bivol, Staatssekretär im
Ministerium für wirtschaftliche Entwicklung und
Digitalisierung der Republik Moldau, die strategische
Bedeutung des Programms für die moldauische
Wirtschaft. Er hob hervor, dass das Programm heimische
Unternehmen durch hochkompetente Fachkräfte mit
modernen Fähigkeiten unterstützt, die nicht nur die
Lebensfähigkeit und Effizienz der Betriebe garantiert,
sondern auch eine nachhaltige Führung und die
erfolgreiche Integration in die europäische und globale
Wirtschaft ermöglichen. Die kontinuierliche Umsetzung
des Programms stärke zudem die bilaterale
Zusammenarbeit und sei ein Beweis für das gemeinsame
Engagement, wirtschaftliche Bindungen zu vertiefen,
Exporte zu fördern und Innovationsgeist sowie
Unternehmergeist unter moldauischen Unternehmen zu
wecken. Bivol betonte: „Ich bin überzeugt: Unsere
wirtschaftliche Zukunft ist europäisch. Durch gezieltes
Engagement – wie bei dieser Veranstaltung – festigen
wir Partnerschaften, die uns auf diesem Weg leiten.
Unsere Vision ist klar: eine moderne, starke Wirtschaft,
die mit europäischen Werten verbunden ist.“

Die Republik Moldau durchläuft derzeit tiefgreifende
wirtschaftliche Reformen, die klare Chancen für
schnelles Wachstum in einer freien und offenen
Wirtschaft bieten. Das Programm leistet hier einen
entscheidenden Beitrag, indem es moldauischen
Unternehmen den Zugang zu deutschem Know-how,
Netzwerken und innovativen Lösungen ermöglicht.
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